
Worum geht es? 
Um	als	Gemeinschaft	ihre	Autonomie	zu	gestalten	brauchen	die	Ayoreo-Totobiegosode	ein	gewisses	Grad	
an	ökonomischem	Wissen	und	Können,	z.B.		wie	Bankkontos	funktionieren,	worauf	zu	achten	ist	und	wie	
Finanzen	eingesetzt	werden	sollen.			

Wie dieses Ziel zu erreichen? 
OPIT	(die	Vereinigung	der	Führer)	muss	und	will	unabhängig	werden,	ist	 leider	im	Moment	immer	noch	
von	 aussenstehenden	 (weissen)	 Begleitern	 abhängig.	 Ebenso	 ist	 es	 Realität,	 dass	 OPIT	 von	
Projektgeldern	abhängig	ist.	Es	benötigt	eine	Übergangszeit	von	5	bis	10	Jahren,	bis	die	junge	Generation	
soweit	fortgebildet	ist.	Eine	nachhaltige	Struktur	soll	eine	solide	Selbstverwaltung	ermöglichen,	so	dass	
OPIT	 in	 Zukunft	 imstande	 ist,	 selber	 Projekte	 zu	 beantragen	 und	 zu	 verwalten.	 Verschiedene	
Organisationen	gewähren	nur	Unterstützung,	wenn	die	Gesuche	direkt	von	indigenen	Gruppen	beantragt	
werden,	ohne	‘weisse	Begleitpersonen’,	und	sie	z.B.	eigene	Bankkonten	haben.		

Externe Expertise 
Vera	 Regehr,	 unsere	 Vertreterin	 vor	 Ort,	 hat	 Kontakt	 aufgenommen	 mit	 dem	 nordamerikanischen	
Anthropologen,	 Prof.	 Lucas	 Bessire.	 Er	 hat	 jahrelang	 über	 die	 Ayoreo	 und	 die	 Untergruppe	 der	
Totobiegosode	 geforscht	 und	 geschrieben	 und	 spricht	 ihre	Sprache	 fliessend.	Auch	 hat	 er	 Projekte	 zu	
ökonomischer	Selbstbestimmung	durchgeführt.	Er	ist	bereit,	das	Ausbildungsprojekt	zusammen	mit	den	
Indigenen	aufzugleisen.	
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Gezielte finanzielle Unterstützung gefragt 
Laut	 den	 Führern	 sollen	möglichst	 viele	 junge	 Leute	 in	 Fächern	wie	 Buchhaltung	 und	Geldverwaltung	
ausgebildet	 werden,	 damit	 die	Aufgaben	 gut	 verteilt	 werden	 können	 und	 die	Gemeinschaft	 nicht	 von	
eigenen	 Einzeln	 abhängig	 wird.	 Sie	 müssen	 lernen	 zu	 beurteilen,	 ob	 ihre	 Führer	 im	 Interesse	 der	
Gemeinschaft	handeln.	

Liebe	Mitglieder,	Gönnerinnen,	Gönner,		Interessierte:	wir	möchten	Sie	bitten	zu	überlegen,	ob	Sie	ein	
extra	Beitrag	spenden	können	und	zwar	gezielt	für	dieses	Projekt.		

Bitte	spenden	Sie	unter	Vermerk	“Ausbildungsprojekt”.	

HERZLICHEN	DANK!


